
 „Nicht diejenigen sind zu fürchten, die anderer Meinung sind, 
sondern diejenigen, die anderer Meinung sind und zu feige, es zu sagen.“

(Napoleon ‚Bonaparte)
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So hat diese hoffnungsvolle Tradition in ungewöhnlicher Zeit 
auch in der Grundschule Auernheim Einzug gehalten.

Zum Start ins Schuljahr 2020/21 spendet die Gemeinde in 
Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse und dem 
Elternbeirat einen Apfelbaum für die neuen Erstklässler.

Und in diesem Jahr sogar rückwirkend für den Jahrgang 
2019/2020.

Fachkundig erklärt und gepflanzt von Peter Heinrich und 
Markus Kastenhuber stehen die Apfelbäume nun seitlich am 
Schulhaus, sodass die Linie bis auf die Festwiese verlängert 
werden kann. 

Grundschule
Auernheim

www.gs-auernheim.de

v.l.n.r.: Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard, Anja Bolsinger (Elternbeiratsvorsitzende) 

Irmina Gruber (Bildungshaus), Jutta Bummer (Schulleiterin)

Was würdest du tun, wenn morgen 

die Welt untergeht? 
Einen Apfelbaum pflanzen! (Hoimar von Dithfurt)

Die Kinder zählten mit und brachten Markus Kastenhuber 
beim Einschlagen der Pfosten ganz schön ins Schwitzen.

Ortsvorsteher Wolfgang Bernhard, der Initiator der Aktion, 
freute sich bei strahlendem Novemberwetter über die 
interessierten Kinderaugen. Kommentar der Schüler*innen: 
“Wenn ich groß bin, kann ich meinen Kindern den Baum 
zeigen und sagen, damals bin ich in Auernheim in die Schule 
gekommen, so wie du heute.“

Um die Kinder beim Lernen zu unterstützen, überreichte 
Wolfgang Bernhard jedem Kind noch ein Heft zum Thema 
„Lernen lernen“, gesponsert von der Kreissparkasse.
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

 
Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer: 116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:      116117
Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbereich des 
Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 89522 Heidenheim 

Öffnungszeiten der ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim: 
Mo.:  19.00 – 22.00 Uhr Fr.:  17.00 – 22.00 Uhr
Di.:  19.00 – 22.00 Uhr Sa.:    8.00 – 22.00 Uhr
Mi.:  15.00 – 22.00 Uhr So.:    8.00 – 22.00 Uhr
Do.:  19.00 – 22.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 22.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112

Praxis Dr. Ganzenmüller; Urlaub vom 30.11. – 04.12.; 
Vertretung Gemeinschaftspraxis Dres. med. Schorl-
Schweikardt, Müller-Noll, Dorschner, Tel. 07321/71168 und 
Gemeinschaftspraxis Dres. med. Pösl, Tel. 07321/71554

Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der 
Ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der Wochenenden 
sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 0711 / 7877777 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 01805/0112098 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

Luise Grüner, Nattheim , Starenweg 6, Tel. 07321/71625

 
Ambulanter Pflegedienst und Tagespflege
Nattheim, Alemannenstr. 44, Tel. 07321/971601

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes 
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/72292

mobiler Pflegedienst, stundenweise Betreuung und 
hauswirtschaftliche Hilfen 

24 Std Pflege und Betreuung
Info unter Tel.: 07321/355 76-22

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 
 
 

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Freitag, 27.11.
Hirsch-Apotheke, Heidenheim, Brenzstr. 33, Tel. 07321/21600

Samstag, 28.11.
Engel-Apotheke, Giengen/Brz., Heidenheimer Str. 49, 
Tel. 07322/4067

Zeppelin-Apotheke, Altheim, Kirchstr. 9, Tel. 07340/929088

Sonntag, 29.11.
Zentral-Apotheke, Heidenheim, Eugen-Jaekle-Platz 12, 
Tel. 07321/21824

 
Strom: EnBW ODR/Netze NGO, Tel. 07961/9336-1401
Gas- und Wasserversorgung, Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0, ab 17.00 Uhr Tel. 07321/328-213

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de
Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 
Der Zutritt ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter gestattet.

 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Öffnungszeiten des Museums:
Jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Das Ramensteinbad bleibt in der Zeit vom 02.11. bis 30.11. 
geschlossen.

 
Schulstraße 16, 89564 Nattheim, Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mittwochs 15 – 18 Uhr; Jeden ersten Montag 14 – 16 Uhr

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 Uhr 
und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen: 
Mo., Di. und Do. 8.00 – 16.30 Uhr  
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr 

Arzt

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Hilfe & Pflege zu Haus GmbH

Ambulante Seniorenbetreuung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim 

 Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen Tel. 08000/116016

Polizeiposten Nattheim Tel. 07321/7943

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentren

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BiB

Volkshochschule Nattheim

Friedhofswesen

Kinder- und Jugendärzte

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Pflegewohngemeinschaft Haus Josef

Pflegeteam Stefanie GmbH



Öffnungszeiten Wertstoffzentrum:

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 

1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbe-
trieb unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de 

oder im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

Restmüll Nattheim, Auernheim 
und Steinweiler

Freitag, 27. November

Gelber Sack

Montag, 30. November

Biomüll

Freitag, 4. Dezember

Ab sofort werden Ihre Weihnachtsgrüße 
entgegengenommen!
In diesem Jahr erscheint die Weihnachts- und Neujahrsausga-
be der Nattheimer Nachrichten am Freitag, 18. Dezember als 
Mehrfachnummer.

Wegen der Weihnachtsfeiertage entfallen die Mitteilungsblät-
ter 52/2020, 53/2020 und 01/2021. Die erste Ausgabe im Jahr 
2021 erscheint am Freitag, 15. Januar, Redaktionsschluss: 
Montag, 11. Januar, 16.00 Uhr.

Wir bitten alle Anzeigenkunden höflichst, Weihnachts- 
und Neujahrsanzeigen bis spätestens Freitag, 4. Dezem-
ber direkt bei der Druckerei Altstetter, Tapfheim, Tel. 
09070/90040, Fax: 09070/1040 oder 
per Mail: nattheim@altstetter.de aufzugeben. 

Die Druckerei ist für die Anzeigen in den Nattheimer 
Nachrichten verantwortlich. Die Mitarbeiter der Druckerei 
Altstetter sind selbstverständlich gerne bereit, Sie in 
Gestaltungsfragen zu beraten.

Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe am Freitag, 
18. Dezember, ist für alle weiteren Manuskripte am Montag, 
14. Dezember, 16.00 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung!
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Alle Jahre wieder….
Wie jedes Jahr hat das Team um Bauhofleiter Andre Weihe 
wieder die Weihnachtsbäume in Nattheim und in den Ortsteilen 
aufgestellt.

Die Gemeinde möchte sich im Namen aller Bürgerinnen und 
Bürger für die Spende der Bäume bedanken.

Illegale Müllentsorgung
Unbekannte haben im Wald zwischen Fleinheim und Zö-
schingen illegal ein Sofa entsorgt. 
Wer etwas beobachtet hat, möchte dies doch bitte beim Ord-
nungsamt, Tel. 07321/9784-44 oder beim Polizeiposten 
Nattheim, Tel. 07321/7943 melden.

Bitte melden Sie defekte Straßenlampen sowie Straßen-
schäden (Löcher) im Bauhof unter der Tel. Nr. 07321/730631 
oder per E-Mail an bauhof@nattheim.de.

Meldung von defekten Straßenlampen
 und Straßenschäden



Die TSG Nattheim und die Sportfreunde Fleinheim 
führten auch 2020 wieder die Sportabzeichen-
Abnahme durch. In diesem Jahr kamen auch Mit-
glieder des RSV Oggenhausen und des SV Großku-
chen auf die Halde, um gemeinsam das Sportabzei-
chen abzulegen.

Mit einem ausgeklügelten Hygiene- und Ablaufkon-
zept konnten insgesamt 64 Personen das Sportab-
zeichen erwerben. Die Abnahme wurde an zwei 
Samstagen durchgeführt. Das Aufwärmprogramm 
bekamen die Teilnehmer vorab als PDF-Datei/Video 
zugesandt, sodass jeder sich bereits zuhause 
aufwärmen konnte. Damit die Abnahme ohne 
Wartezeit rasch erfolgen konnte, wurden die Absol-
venten in Gruppen von fünf Personen oder zwei 
Familien aufgeteilt.

Die neu angebotene Disziplin 200 m-Radfahren für 
den Nachweis der Schnelligkeit wurde von den 
Teilnehmern sehr gut angenommen.

Mit viel Spaß und Erfolg gingen folgende Personen 
an den Start:

Florian Albrecht, Nico Albrecht, Anna Bayer, Jona-
than Bayer, Lothar Bayer, Sina Benker, Fabian 

Beyrle, Melina Beyrle, Sonja Beyrle, Vanessa 
Beyrle, Sarah Böck, Renate Buckenhofer, Karina 
Frenzel-Dorschner, Oskar Dorschner, Paula Dor-
schner, Stefan Dorschner, Emma Eitel, Patrick Eitel, 
Paul Eitel, Sandra Eitel, Jonathan Frey, Silke Frey, 
Hannes Fröscher, Milena Garic, Luis Glöckler, 
Alexandra Joos, Anja Joos, Bernd Joos, Carolin 
Joos, Jennifer Joos, Sabine Joos, Elina Junginger, 
Leana Junginger, Daniel Kron, Johanna Kron, 
Sandra Kron, Jana Maier, Susanne Maier, Leni 
Mailänder, Sonja Mailänder, Barbara Maurer-
Merkle, Jannis Mühlberger, Lina Niederberger, 
Christian Riek, Martin Rössler, Sophia Ruck, Elisa-
beth Rupp, Katharina Rupp, Kerstin Schlüchter, Ida 
Sendermann, Jürgen Sendermann, Lana Sopart, 
Harald Trinkle, Seline Wagner, Gundula Walden-
mayer, Anke Weber, Hanna Weber, Jonathan 
Weber, Marleen Weber, Oliver Weber, Ronja Weber, 
Simon Weber, Tanja Weber, Tobias Weber, Marion 
Wonsch.

Zehn besonders fleißigen Familien konnte das 
Familienabzeichen verliehen werden. 

Herzlichen Glückwunsch!

Sportabzeichen-Abnahme mal anders

Freitag, 27. November 2020, Nr. 48                                   Nattheimer Nachrichten                                                                  Seite 790



Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinde Nattheim sucht für das Kinderhaus TIMBA 
eine/n motivierte/n und engagierte/n

Erzieher/in (m/w/d)

in unbefristeter Anstellung

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 

Beschäftigungsumfang 100 %.

Unsere Einrichtung Kinderhaus TIMBA betreut Kinder vom 
ersten bis zum sechsten Lebensjahr in zwei Krippengruppen 
mit Ganztagesbetreuung, einer Kindergartengruppe mit Ganz-
tagesbetreuung, sowie zwei Kindergartengruppen mit 
gemischten Öffnungszeiten. 

Wir bieten Ihnen:

- ein gutes Betriebsklima mit einem aufgeschlossenen Team 

- Bezahlung nach TVöD

- Fortbildungen

Sie passen gut zu uns, wenn Sie flexibel, aufgeschlossen, 
freundlich und kreativ sind. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wenn Sie Interesse haben, dann überzeugen Sie uns jetzt mit 
Ihrer schriftlichen Bewerbung bis spätestens 4. Dezember 
2020. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!

Juliane Ulbert, stellv. Leiterin des Haupt- und Personalamtes, 
ist gerne bereit, weitere Auskünfte zu erteilen – 
Tel. 07321/9784-37.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das:

Bürgermeisteramt Nattheim
Personalamt
Fleinheimer Str. 2
89564 Nattheim 

oder per Mail an personalamt@nattheim.de 

Die Gemeinde Nattheim sucht für ihren Kindergarten in 
Fleinheim einen motivierten und engagierten

staatlich anerkannten 
Kinderpfleger/in (m/w/d)

in befristeter Anstellung

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 

Beschäftigungsumfang ca. 15 Std./Woche

Unsere Einrichtung Kindergarten Sonnenschein betreut 
Kinder vom zweiten bis zum sechsten Lebensjahr in einer 
Kindergartengruppe mit Regelöffnungszeiten.

Wir bieten Ihnen:

- ein gutes Betriebsklima mit einem aufgeschlossenen Team 

- Bezahlung nach TVöD

- Fortbildungen

Sie passen gut zu uns, wenn Sie flexibel, aufgeschlossen, 
freundlich und kreativ sind. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wenn Sie Interesse haben, dann überzeugen Sie uns jetzt mit 
Ihrer schriftlichen Bewerbung bis spätestens 4. Dezember 
2020. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!

Juliane Ulbert, stellv. Leiterin des Haupt- und Personalam-
tes, ist gerne bereit, weitere Auskünfte zu erteilen – 
Tel. 07321/9784-37.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an das:

Bürgermeisteramt Nattheim
Personalamt
Fleinheimer Str. 2
89564 Nattheim 

oder per Mail an personalamt@nattheim.de

Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist bis auf weiteres für den Publikumsverkehr ge-
schlossen.

Der Zutritt ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter gestattet.

Gelbe Säcke können selbstverständlich ohne Termin abgeholt 
werden.

Verkehrsbehinderungen wegen Treibjagd
Am Freitag, 27. November findet in der Zeit von 8.30 bis 
13.00 Uhr im Bereich Dischingen, Hochstatter Hof, Auern-
heim und Fleinheim eine Treibjagd statt.

An diesem Tag ist in den genannten Bereichen mit 
Verkehrsbehinderungen zu rechnen.

Wir bitten die Bevölkerung, sich darauf einzustellen und 
die betroffenen Bereiche nicht zu betreten und zu 
befahren.
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Elternabend in der 
kath. Kita St. Michael
Ende Oktober hat der Elternabend der 
kath. Kita St. Michael coronabedingt 
etwas anders als gewohnt stattgefunden. 

Wir haben hierfür unsere neue Kita-Info-App genutzt und 
sämtliche Informationen an die Eltern über die App verschickt. 
Auch die Informationen über die Wahl des Elternbeirats und die 
Aufstellung der Kandidaten konnte über die App erfolgen. Die 
eigentliche Elternbeiratswahl wurde in Papierform als Briefwahl 
geheim durchgeführt. Das erste Treffen des neu gewählten 
Elternbeirats zur Bestimmung des 1. und 2. Vorsitzes hat an der 
Kita stattgefunden.

Der Elternbeirat für das Kita-Jahr 2020/21 setzt sich wie folgt 
zusammen:

Marina Böhm (1. Vorsitzende), Julia Eberhardt (2. Vorsitzende, 
fehlt auf dem Bild), Gönül Aybay, Jennifer Camata, Yvonne Göth, 
Sandra Illenberger, Verena Maier, Corinna Schmauder, Kathrin 
Schneider, Sarah Schuster 

Vielen Dank an alle, die sich bereit erklärt haben, uns als Eltern-
beiräte zu unterstützen.

Hygienekonzept für den Friedhöfe Nattheim, 
Auernheim und Fleinheim
Aufgrund der Verordnung des Kultusministeriums über Veran-
staltungen von Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften 
sowie Veranstaltungen bei Todesfällen vom 15.10.2020 werden 
Bestattungen auf den Friedhöfen in Nattheim, Auernheim und 
Fleinheim unter Anwendung des folgenden Hygienekonzepts 
durchgeführt:

1. Auf dem gesamten Gelände des Friedhofs ist eine Mund-
 Nasen-Bedeckung zu tragen. Entsprechende Hinweisschilder 
 werden angebracht.

2. Die Aussegnungshalle in Nattheim darf von maximal 40
 Trauergästen genutzt werden. Die Bestuhlung ist entspre-
 chend angepasst. Vor Betreten der Aussegnungshalle sind die 
 Hände zu desinfizieren. Desinfektionsspender sind im Ein-
 gangsbereich aufgestellt.

 Die Benutzung der Aussegnungshalle ist den Familienangehö-
 rigen vorbehalten.

3.  Außerhalb der Aussegnungshalle können weitere Trauergäste 
 an der Trauerfeier teilnehmen. 

 Die Höchstteilnehmerzahl für Bestattungen darf 100 Personen 
 nicht überschreiten.

4. Bei Sargverabschiedungen in der Aussegnungshalle in Natt-
 heim gilt Einbahnverkehr. Die Trauergemeinde betritt die 
 Aussegnungshalle durch den Haupteingang und verlässt diese 
 über den Hintereingang. 

 Maximal 2 Personen dürfen sich unter Einhaltung des gebote-
 nen Abstands von 1,5 m gleichzeitig am Sarg aufhalten. 

5. Bei Urnenbeisetzungen verlässt die Trauergemeinde die 
 Aussegnungshalle in Nattheim unter Einhaltung des gebote-
 nen Abstands von 1,5 m durch den Haupteingang.

6. Für die Sargträger und Bestattungsordner gilt ebenfalls die 
 Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 

7. Von den Angehörigen/Bestattern sind dem Bestattungsordner 
 vor der Trauerfeier Teilnehmerlisten zu übergeben. Auf den 
 Listen müssen der Name, Vorname sowie Anschrift oder 
 Telefonnummer der Trauergäste aufgeführt sein. Außerdem 
 sind auf den Teilnehmerlisten das Datum und die Uhrzeit der 
 Bestattung zu vermerken.

 Auf den Friedhöfen werden weitere Teilnehmerlisten ausge-
 legt, auf denen sich die Trauergäste einzutragen haben, die 
 nicht von den Angehörigen/Bestattern erfasst wurden.

 Die Daten werden zum Zweck der Auskunftserteilung gegen-
 über dem Gesundheitsamt oder der Ortspolizeibehörde 
 für vier Wochen gespeichert und anschließend vernichtet.

8. Die WC-Anlagen auf den Friedhöfen sind nur während der 
 Trauerfeiern geöffnet.

Friedhofsverwaltung Nattheim

Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

01.12.  Herrn Alfons Beyrle, Auernheim, zum 80. 

Blutspendeaktion in Nattheim
Am 23. November fand in der Gemeindehalle Nattheim wieder 
eine Blutspendeaktion statt. Es kamen 170 Personen, die ihr Blut 
für Bedürftige und für die Krebsbehandlung spendeten. Davon 
wurden 163 Personen zur Spende zugelassen. Erfreulich war 
auch wieder, dass 10 Erstspender zur Blutspende kamen.

Die DRK-Ortsgruppe Nattheim bedankt sich bei allen Spendern. 

Ein weiterer Dank gilt den Geschäften in Nattheim, der Metzgerei 
Mack, der Brauerei Schlumberger, der Bäckerei Ave und Rewe 
(Herr Schimpf) für die gute Zusammenarbeit.

Deutsches Rotes Kreuz

Gießwasser auf den Friedhöfen
In der vergangenen Woche wurde bereits das Gießwasser auf 
den Friedhöfen an den einzelnen Wasserstellen abgestellt.

Wir bitten um Beachtung.
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Mailadresse: vhs@nattheim.de,

Geschäftsstelle: 07321 979426
Postadresse: Schulstr. 16, 89564 Nattheim

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 Uhr 
und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt. 

220-3121-O
Onlinekurs Hatha Yoga

Für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren

Annette Kurc, ausgeb. ÜL Aerobic / ausgeb. Zumba + Zumba-
Sentao Instructor /ausgeb. Piloxing-Trainerin / Yoga Instructor

Live-Training über Skype

Montag, 30. November – 21. Dezember von 18.00 – 19.00 Uhr 
(Montag, 7, Dezember kein Kurs), 3 x

Gebühr: 13,50 €

Hatha Yoga richtet sich an alle interessierte Yoga-Einsteiger 
sowie an alle Wiedereinsteiger. Durch das regelmäßige Fabri-
zieren der verschiedenen Asanas erreichst Du sehr schnell eine 
verbesserte Beweglichkeit.

Durch abwechslungsreiche geschmeidige Asanas beugen wir 
Verspannungen entgegen.

Ich lade Dich recht herzlich ein und sage jetzt schon "Namaste".

Du brauchst lediglich eine Matte, bequeme Kleidung und los 
geht´s.

Einwahl: 17.45 Uhr in Skype (den Link erhalten Sie nach 
Anmeldung)

20-3231-P
Onlinekurs Ganzkörpertraining

Für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren

Annette Kurc, ausgeb. ÜL Aerobic / ausgeb. Zumba + Zumba-Se-
ntao Instructor /ausgeb. Piloxing-Trainerin / Yoga Instructor

Onlinekurs

Mittwoch, 2. Dezember – 23. Dezember von 18.00 – 18.45 Uhr, 
4 x

Gebühr: 13,20 €

Frei nach dem Motto: "Schwitzen macht glücklich".

Unter Verwendung der Stepps wird die Ausdauer verbessert und 
das Training intensiviert.

Du brauchst lediglich eine Matte, bequeme Kleidung, evtl. zwei 
kleine Trinkflaschen (als Hantel-Ersatz) und los gehts.

Einwahl: 17.45 Uhr in Skype (den Link erhalten Sie nach 
Anmeldung)

220-3122-O
Onlinekurs Hatha Yoga

Für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren

Annette Kurc, ausgeb. ÜL Aerobic / ausgeb. Zumba + Zumba-
Sentao Instructor /ausgeb. Piloxing-Trainerin / Yoga Instructor

Live-Training über Skype

Mittwoch, 2. Dezember – 23. Dezember von 19.00 – 19.45 Uhr, 
4 x

Gebühr: 13,20 €

Hatha Yoga richtet sich an alle interessierte Yoga-Einsteiger 
sowie an alle Wiedereinsteiger. 

Durch das regelmäßige Fabrizieren der verschiedenen Asanas 
erreichst Du sehr schnell eine verbesserte Beweglichkeit.

Durch abwechslungsreiche geschmeidige Asanas beugen wir 
Verspannungen entgegen.

Ich lade Dich recht herzlich ein und sage jetzt schon "Namaste".

Du brauchst lediglich eine Matte, bequeme Kleidung und los 
gehts.

Einwahl: 18.45 Uhr in Skype (den Link erhalten Sie nach 
Anmeldung)

220-7010
Livestream – vhs.wissen live: 
Verschwörungstheorien: 
Charakteristika – Funktionen – Folgen

Prof. Dr. Michael Butter

Livestream, mitmachen von überall

Dienstag, 1. Dezember von 19.30 – 21.00 Uhr

Gebühr: kostenlos

Verschwörungstheorien sind derzeit in aller Munde und scheinbar 
überall. Doch was macht eigentlich eine Verschwörungstheorie 
aus, und warum glauben Menschen an sie? Haben Ver-
schwörungstheorien in den letzten Jahren zugenommen, oder 
sind sie durch das Internet nur sichtbarer geworden? Kehren sie 
langsam in die Mitte der Gesellschaft zurück? Und warum sind sie 
unter den Anhängern der neuen populistischen Bewegungen so 
verbreitet? Ist das gefährlich für unsere Demokratie, und was 
kann man dagegen tun? Anhand aktueller und historischer 
Beispiele wird der Vortrag in das Wesen und die Wirkung des 
konspirationistischen Denkens einführen.

Michael Butter ist Professor für amerikanischen Literatur- und 
Kulturgeschichte an der Universität Tübingen. Er hat in Freiburg, 
Norwich und Yale Anglistik, Germanistik und Geschichte studiert, 
wurde 2007 in Bonn promoviert und habilitierte sich 2012 in 
Freiburg. Zu seinen Forschungsschwerpunkten gehören neben 
Verschwörungstheorien die frühe amerikanische Literatur, der 
Hollywoodfilm und zeitgenössische Fernsehserien. Er koordiniert 
ein europäisches Netzwerk zur Erforschung von Verschwö-
rungstheorien, an dem über 150 Wissenschaftler*innen aus 36 
Ländern und mehr als einem Dutzend Disziplinen beteiligt sind. 
Im März 2018 erschien in der Edition Suhrkamp „Nichts ist, wie es 
scheint: Über Verschwörungstheorien“.

Sie loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade 
aufhalten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.

220-7103
Projekt gesundaltern@bw: 
Elektronische Patientenakte

Jörg Marquardt, Gematik Gesellschaft für 
Telematikanwen-dungen der Gesundheitskarte

Online, bequem bei Ihnen Zuhause

Donnerstag, 10. Dezember von 16.00 - 17.30 Uhr

Gebühr: kostenlos

Die elektronische Patientenakte (ePA) ist das zentrale Element 
der vernetzten Gesundheitsversorgung und der Telematikinfra-
struktur. Spätestens ab Januar 2021 müssen die ge-setzlichen 
Krankenkassen ihren Versicherten eine solche ePA anbieten. 
Damit ist eine fall- und einrichtungsübergreifende Dokumentation 
möglich. Die ePA unterstützt außerdem den Notfalldatensatz und 
den elektronischen Medikationsplan sowie elektronische 
Arztbriefe.

Der Vortrag gibt einen Überblick über den Aufbau, Inhalte und 
Funktionen der ePA und zeigt ganz praktisch den Nutzen mit 
seinen Vor- und Nachteilen auf.

Die Veranstaltungen werden auf YouTube übertragen und Sie 
können sich aktiv beteiligen. Den Link hierzu erhalten Sie über die 
VHS Nattheim.
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220-3152
Klangschalen-Meditation

Heike Mair, Indian Balance Instructor / Klangtherapeutin / Ent-
spannungspädagogin

Zimmer 225 VHS

Dienstag, 15. Dezember von 20.00  – 21.30 Uhr

Gebühr: 10,00 €

Bei der Klangschalen-Meditation werden alle Zellen und Organe 
durch die Schwingungen der Klangschalen erreicht. Dies vertieft 
die Entspannung, wirkt im Energiefeld des Körpers und har-
monisiert daher Körper/Seele/Geist und schenkt uns Neue 
Lebenskraft und das Gefühl: mit sich richtig verbunden zu sein.  
Es ist ein Innehalten und eine Rückbesinnung auf sich selbst, ein 
Anschließen an die Ressourcen, die in uns ruhen. Die 
Klangschalen-Meditation kann uns bei Ermüdung, Unausge-
glichenheit, Verspannung, Blockaden, Reizbarkeit etc. behilflich 
sein.

Bitte Isomatte, kleines Kissen, Decke (kein Fleece), Socken, 
bequeme Kleidung mitbringen.

Max. 6 TN

Anmeldeschluss: 8. Dezember

Ernst Plhak

Nähere Infos zu 
den einzelnen Kursen

finden Sie auf 
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim

Freitag, 27. November 2020, Nr. 48                                   Nattheimer Nachrichten                                                                  Seite 794

Herausgeber: Bürgermeisteramt 89564 Nattheim, Telefon 07321/9784-0 

und 9784-34, Fax 07321/9784-32, www.nattheim.de

Email: susanne.barth@nattheim.de

Verantwortlicher Redakteur: Bürgermeister Norbert Bereska oder 

sein Vertreter im Amt. Girokonten der “Nattheimer Nachrichten”: 

Kreissparkasse: BIC: SOLADES1HDH, IBAN: DE13 6325 0030 0000 8801 96

Heidenheimer Volksbank: BIC: GENODES1HDH,

IBAN: DE16 6329 0110 0154 8800 00. Das Bezugsgeld beträgt jährlich 

30,00 Euro. Bestellungen beim Bürgermeisteramt Nattheim.

Druck: Altstetter Druck GmbH,86660 Tapfheim, 

Tel. 09070/90040 u. 90060, Telefax 09070/1040, 

Anzeigenannahme: E-Mail: nattheim@altstetter.de

Redaktionsschluss jeweils montags, 16.00 Uhr.



Aktuelles

Unterhaltsvorschusskasse 
und Bereich Beistandschaften, 
Pflegschaften und Vormundschaf-
ten jeweils eine Woche geschlossen
Aufgrund von Umstellungsarbeiten sind im Landratsamt Heiden-
heim die Unterhaltsvorschusskasse vom 30. November bis zum 
4. Dezember sowie der Bereich Beistandschaften, Pflegschaften 
und Vormundschaften vom 7. Dezember bis zum 11. Dezember 
für den Publikumsverkehr geschlossen. 

In Notfällen ist das Verwaltungssekretariat, Tel. 07321/321-2527, 
erreichbar.

Schutz von Streuobstbeständen mit einer 
Fläche von mindestens 1500 m²
Umwandlung der Nutzungsart erfordert Genehmigung

Das Volksbegehren „Rettet die Bienen“ führte zu einer Änderung 
des Naturschutzgesetzes in Baden-Württemberg mit dem Ziel, 
die ökologisch wertvollen Streuobstbestände als bedeutende 
Habitate für Vögel und Insekten besser zu schützen. Mit Inkraft-
treten des novellierten Naturschutzgesetzes sind seit 23. Juli 
2020 Streuobstbestände mit einer Fläche von mindestens 1500 
m² nunmehr gesetzlich geschützt.

Bei Streuobstbeständen handelt es sich gemäß des Landwirt-
schafts- und Landeskulturgesetzes um eine historisch gewachse-
ne Form des extensiven Obstbaus, bei dem überwiegend stark-
wüchsige, hochstämmige und großkronige Obstbäume in 
weiträumigen Abständen stehen. Charakteristisch für Streuobst-
bestände ist auch die regelmäßige Unternutzung als Dauergrün-
land.

Diese Streuobstbestände, die größer als 1500 m² sind, dürfen nur 
noch mit Genehmigung der unteren Naturschutzbehörde in eine 
andere Nutzungsart umgewandelt werden. Die notwendige 
Genehmigung soll laut Naturschutzgesetz jedoch versagt 
werden, wenn die Erhaltung des Streuobstbestandes im überwie-
genden öffentlichen Interesse liegt, insbesondere, wenn der 
Streuobstbestand für die Leistungsfähigkeit des Naturhaushalts 
oder für den Erhalt der Artenvielfalt von wesentlicher Bedeutung 
ist. Nicht als Umwandlung zählen die Maßnahmen der ordnungs-
gemäßen Bewirtschaftung und Nutzung sowie Pflegemaßnah-
men des Streuobstbestandes.

Falls für eine beantragte Umwandlung eines Streuobstbestandes 
eine Genehmigung erteilt wird, sind hiermit Ausgleichsmaßnah-
men in Form von Ersatzpflanzungen verbunden, die als Nebenbe-
stimmung in der Genehmigung enthalten sind und in angemesse-
ner Frist umzusetzen sind. Eine widerrechtliche Umwandlung 
eines Streuobstbestandes stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit einem Bußgeld bis zu einer Höhe von 50.000 Euro 
geahndet werden. Hinzu kommt, dass neben dem Bußgeld der 
Wegfall der ökologischen Funktion durch Ersatzpflanzungen und 
die Anbringung von Nisthilfen ausgeglichen werden muss.

Bei den typischen wertvollen Streuobstbeständen handelt es sich 
um großkronige Altbäume mit Totholz und Baumhöhlen. Diese 
alten Bäume sind ökologisch besonders wertvoll. Je älter ein 
Obstbaum wird, desto höher ist seine ökologische Funktion zu 
bewerten. Gerade diese Altbäume mit Totholz und Baumhöhlen 
bieten einer Vielzahl an wildlebenden Tieren, oftmals auch streng 
geschützten Arten, die vom Aussterben bedroht sind, die not-
wendigen Lebensräume. 

Diese Lebensräume treten jedoch erst ab einer gewissen Stamm-
dicke und Stammhöhe auf. Bis diese Voraussetzungen erfüllt 
sind, kann es bis zu 30 Jahren dauern. 

Ein Ausgleich der Baumentfernung im Sinne der ökologischen 
Funktion bei einer Ersatzpflanzung im Verhältnis von nur 1:1 ist 
erst in vielen Jahren zu erwarten. Aus diesem Grund ist es 
regelmäßig erforderlich, dass die Anzahl der neugepflanzten 
Bäume die der entfernten Altbäume übertrifft.       

Besitzer von Streuobstbeständen werden um Beachtung und 
Einhaltung der neuen gesetzlichen Bestimmungen gebeten. 

Sollte eine Umwandlung eines Streuobstbestandes beabsichtigt 
sein, wird um rechtzeitige Kontaktaufnahme mit der unteren 
Naturschutzbehörde gebeten, die entsprechend beraten kann.    

Vom Brei an den Familientisch
Online-Veranstaltung für Mütter und Väter

Das Forum Ernährung HDH bietet am Mittwoch, 9. Dezember 
von 9.30 bis 11.00 Uhr eine Online-Veranstaltung für Mütter und 
Väter an. Gudrun Künzel, Diätassistentin und BeKi-Referentin, 
gibt praxistaugliche Infos und Tipps für eine kindgerechte Kost ab 
etwa zehn Monaten. Rund um den ersten Geburtstag wollen 
Kleinkinder am Familienessen teilnehmen. Sie sollen sehen und 
probieren, was Eltern und Geschwister essen. Ganz nebenbei 
lernen sie Tischmanieren und vieles mehr. Für dieses Video-
Seminar bekommen die Interessenten per E-Mail am Vortag 
einen Link zugeschickt. Während der Veranstaltung können die 
Teilnehmer Fragen stellen und untereinander Erfahrungen 
austauschen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Info-Materialien werden auf Wunsch 
anschließend per Post versandt. Eine Anmel-dung ist bis 
spätestens Montag, 7. Dezember per E-Mail an landwirt-
schaft@landkreis-heidenheim.de erforderlich.

Ein Zeichen gegen Gewalt 
an Mädchen und Frauen 
Fahnenaktion von 
Terre des Femmes 
am internationalen Gedenktag 

Am Mittwoch, 25. November, wehten 
wieder die Fahnen als Zeichen gegen 
Gewalt an Mädchen und Frauen vor 
vielen Rathäusern, dem Landratsamt 
und anderen öffentlichen Einrichtungen 
im Landkreis Heidenheim. 

Terre des Femmes und die Gleichstellungsbeauftragte Susanne 
Dandl wollen mit diesen Fahnen ein sichtbares Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen setzen und der Frauen geden-
ken, die ihr zum Opfer fielen. Den Schwerpunkt der diesjährigen 
Fahnenaktion bildet das Thema „Mein Herz gehört mir – Gegen 
Zwangsverheiratung und Frühehen“. 

Weitere Informationen, Broschüren und Bücher zum Thema 
Zwangsverheiratung und Frühehen können auf der Homepage 
von Terre des Femmes unter www.frauenrechte.de abgerufen 
oder bei der Gleichstellungsbeauftragten Susanne Dandl unter 
Telefon 07321/321- 2559 angefragt werden. 

Unter der Telefonnummer 08000/116 016 erhalten Frauen, die 
Opfer von Gewalt wurden, rund um die Uhr an sieben Tagen in 
zwischenzeitlich 17 Sprachen, in leichter Sprache und in Gebär-
densprache kompetente, anonyme, kostenfreie und streng ver-
trauliche Beratung.
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Basar der „Freunde“ in den 
Schloss Arkaden 
Unter Berücksichtigung der Hygiene- und Abstandsregelungen 
findet der traditionelle Basar der Aktion „Freunde schaffen Freude 
e.V.“ am Samstag, 28. November ab 9.00 Uhr in den Schlossar-
kaden statt. 

Zum Angebot gehört Weihnachtsgebäck und viele selbstgestrick-
te Kinder-, Damen- und Herrensocken.

Mit dem Basarerlös werden Menschen aus den Besuchskontak-
ten der „Herz- und Zeitverschenker“ mit einem weihnachtlichen 
Blumengebinde und liebevoll gestalteten Grüßen beschenkt.

Pflege und Versorgung zu 
Hause  
Der Hausnotruf

Im Notfall, z. B. bei plötzlich auftretenden Beschwerden oder nach 
einem Sturz kann der Benutzer durch den Notrufknopf am 
Handgelenk oder an einer Kette einen Hilferuf absetzen, ohne das 
Telefon erreichen zu müssen. 

In der Leitstelle geht daraufhin ein Notruf ein und die Daten des 
Betroffenen (Adresse, Vorerkrankungen, Angehörige) werden 
angezeigt.

Durch die Freisprecheinrichtung in der Basisstation kann der 
Mitarbeiter des Notruf-Betreibers mit dem Hilfesuchenden 
sprechen und die Art und Schwere des Notfalles abklären. Je 
nach Bedarf können nun Angehörige oder Nachbarn, ein 
Pflegedienst, der Hausarzt oder auch der Rettungsdienst 
alarmiert werden. 

In der Regel ist beim Hausnotrufbetreiber ein Schlüssel hinterlegt, 
so dass ein Betreten der Wohnung auch dann möglich ist, wenn 
der Bewohner selbst nicht öffnen kann. 

Zusätzlich gibt es noch die Möglichkeit des „Passivalarms“. An der 
Basisstation befindet sich eine Taste, die vom Benutzer regelmä-
ßig betätigt wird. Er bestätigt damit, dass es ihm gut geht. Sollte 
diese Bestätigung über einen längeren Zeitraum (meist etwa 24 
Stunden) ausbleiben, wird telefonisch Kontakt aufgenommen 
oder in der Wohnung nachgesehen, ob alles in Ordnung ist. 

Kostenübernahme

Bei Pflegebedürftigkeit kann eine anteilige Kostenübernahme 
(derzeit sind dies bis zu 23 € monatlich) bei der zuständigen 
Pflegekasse beantragt werden. (Vorraussetzung ist die Einstu-
fung in einen Pflegegrad)

Wir beraten Sie gerne!

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Veronika Bruckner, Christel Krell
Telefon: 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
  
Sprechzeiten: Mo. – Fr. 8:30 – 11:30 Uhr,
   Mo.  14:00 – 16:00 Uhr und
  Do.  14:00 – 17:30 Uhr.
                 und nach Vereinbarung.

 
Landratsamt, Felsenstraße 36, Gebäude A Zimmer A 015 
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Menschen, die in einer 
Notsituation Hilfe leisten, 
sind bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg gesetzlich unfallversi-
chert
Hilfeleistende stehen unter dem Schutz der gesetzlichen Unfall-
versicherung. Dieser Schutz ist kostenfrei und besteht automa-
tisch: eine gesonderte Versicherung muss dafür nicht abge-
schlossen werden, ein Antrag ist nicht erforderlich. Die Versiche-
rung besteht automatisch dadurch, dass jemand einer anderen 
Person in einer Notsituation hilft. 

Der Versicherungsschutz besteht bei allen Tätigkeiten, die mit der 
Hilfeleistung verbunden sind. Versichert sind Menschen, die zum 
Beispiel eine andere Person bei einem Angriff verteidigen oder 
schützen, Erste Hilfe bei einer verunfallten Person leisten oder 
eine ertrinkende Person aus einem See retten. 

Die UKBW-Karte für Hilfeleistende

Im Zentrum der Informationskampagne steht neben dem gesetz-
lichen Unfallversicherungsschutz die Karte der UKBW für 
Hilfeleistende. Auf der Karte sind die wichtigsten Hinweise über 
den Versicherungsschutz sowie der Kontakt zur Unfallkasse 
vermerkt. Über Kooperationspartner – wie Feuerwehr und 
Rettungsdienste – werden diese Karten in ganz Baden-
Württemberg verteilt und direkt an Hilfeleistende ausgegeben. So 
soll vermieden werden, dass keine oder zu späte Kenntnis über 
den Versicherungsschutz unnötige Folgeschäden der Betroffe-
nen nach sich ziehen. Die UKBW unterstützt und begleitet diese 
Menschen, um sie mit allen geeigneten Mitteln wieder gesund zu 
machen.

Weitere Informationen unter www.ukbw.de/hilfeleistende. 

Frostschutz für die Biotonne
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb gibt Tipps – 
Bioabfall bei Minusgraden dick einpacken

Wenn jetzt die Temperaturen nachts wieder runtergehen und 
Nachtfrost einsetzt, dann friert mitunter auch feuchter Bioabfall 
am Tonnenboden fest. Dieses Einfrieren resultiert aus der 
Feuchtigkeit im Bioabfall, die bei Minusgraden vereist. Folge: Die 
Tonne wird nicht immer komplett entleert. Ein Ärgernis, das 
eigentlich unnötig ist. Es genügt nämlich, trockene Bioabfälle 
kurzerhand in altes Zeitungspapier oder Papiertüten zu packen. 
Aber, Hände weg von vermeintlich kompostierbaren Bio-
Müllbeuteln aus abbaubarem Kunststoff. Diese sind nicht 
geeignet, da sie im Bioabfallkompostwerk in Mergelstetten nicht 
kompostiert werden können. Dabei ist Plastik im Kompost stets 
problematisch, denn Plastikschnipsel und Mikroplastik können 
aus einem Kompost nicht mehr entfernt werden. Es gilt also zu 
verhindern, dass Mikroplastik so auf Böden und Äckern landet 
oder ins Grundwasser gespült wird und dann in unsere Nahrungs-
kette gelangt.  

Noch ein paar Tipps zur Biotonne im Winter: Gut ist es, gerade 
feuchte Bioabfälle, wie verbrauchtes Kaffeepulver oder Teefilter 
vorab austrocknen zu lassen. Gerade als unterste Schicht in der 
Biotonne können nasse Abfälle schnell festfrieren. „Wenn der 
Boden der Tonne dagegen mit zerknülltem Zeitungspapier oder 
einem zerrissenen Eierkarton, anderen Pappschachteln oder 
sauberen Sägespänen oder Strauchschnitt angefüllt wird, gibt’s 
ebenfalls kaum Tiefkühlbioabfall. Und als letztes Mittel genügt ein 
Griff zum Besenstiel oder einer Holzlatte, um den Inhalt der Tonne 
kurz aufzulockern“, rät der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. Schließ-
lich können die Müllwerker diese Arbeit bei der Abfuhr nicht 
leisten. 
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Grundsätzlich sind die Biotonnenbesitzer dafür verantwortlich, 
dass die Bioabfälle entleert werden können. Verzichtet werden 
sollte darauf, den Abfall zusammenzupressen und zu verdichten, 
da dies ebenfalls dazu führt, dass der Inhalt schneller anfriert. 
Also besser: Den Abfall locker einfüllen. Dann gibt es auch keine 
Schwierigkeiten bei der Leerung der Biotonnen. Werden diese 
doch mehrmals kräftig an der Schüttung des Müllfahrzeugs 
gerüttelt, damit alles herausfallen kann. Doch wenn die Bioabfälle 
bereits fest eingefroren sind, ist eine vollständige Entleerung 
meist unmöglich. Berechnet wird jedoch nur der Abfall, der auch 
im Müllfahrzeug landet. Und noch ein Tipp: Ist der Abfallbehälter 
überfüllt oder steht der Deckel längere Zeit offen, wird es bei 
Schnee oder Regen in der Tonne nass und der Inhalt friert schnell 
ein. Deshalb in der kalten Jahreszeit darauf achten, dass der 
Deckel immer verschlossen bleibt. Wer die Möglichkeit hat, sollte 
einen geschützten Standort für die Biotonne auswählen, etwa an 
der Hauswand, im Carport oder in der Garage. Die Tonne sollte 
dann möglichst erst am Morgen, spätestens aber bis 6.00 Uhr am 
Straßenrand zur Leerung bereitgestellt werden.  

Sprechtage für 
Freiberufler 
Gemeinsam mit dem Institut für Freie Berufe Nürnberg (IFB) bietet 
die IHK Ostwürttemberg kostenlose Sprechtage für Freiberufler 
an. Damit finden Existenzgründer einen Ansprechpartner vor Ort 
zu Fragen rund um die Selbständigkeit als Freiberufler. 

Der nächste Sprechtag findet statt am Montag, 14. Dezember in 
der IHK Ostwürttemberg in Heidenheim. Nähere Informationen 
und Anmeldung: Institut für Freie Berufe, Andrea Perl-Morea, Tel. 
0911/23565-22.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321-71237,  Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Di. 17.00 – 18.00 Uhr; Do. 9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfr. Hannes Jäkle
Tel. 07321/72939, Fax 07321/349486
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeit (im Bonhoeffer-Gemeindehaus):
Dienstag     15.00 – 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Wochenspruch:

Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer.

Sacharja 9,9

Sonntag,  29. November – 1. Advent
10:30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation 
  von Leon Späth 
  (Pfr. Bernhard Philipp)
  – Opfer für die Arbeit des Gustav Adolf-Werkes –

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40, 89564 Nattheim
Tel. 07321-71237, Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Dienstag     17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Sonntag,  29. November – 1. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bernhard Philipp), Petrus
  kirche Fleinheim –Opfer für die Arbeit des 
  GustavAdolf-Werkes–

Gemeinsame Nachrichten der 
Evangelischen Kirchengemeinden

Opfer am 1. Advent, Sonntag, 29. November 
für die Arbeit des Gustav Adolf-Werkes – 
des Diasporawerkes unserer Landeskirche
Das Opfer am kommenden Sonntag erbitten wir für die Aufgaben 
des Gustav-Adolf-Werks Württemberg, das unsere Glaubensge-
schwister in den Diasporagemeinden weltweit unterstützt.

Das Gustav-Adolf-Werk ist die Brücke zwischen den evangeli-
schen Kirchen in Deutschland und kleinen Gemeinden und 
Kirchen weltweit. Es unterstützt die evangelischen Minderheiten 
in ihren Aufgaben und Herausforderungen, zum Beispiel durch 
finanzielle Beteiligung an sozialen Projekten oder Bauvorhaben, 
bei der Vergabe von Stipendien oder durch die Entsendung von 
Freiwilligen. Ganz besonders unterstützt das Gustav-Adolf-Werk 
die evangelischen Kirchen in den aktuellen Krisengebieten dieser 
Welt wie beispielsweise Libanon, Syrien, Griechenland und 
Venezuela. 

Besuchen 

Sie uns auf 

Facebook

Abendgebet im Advent
GEBET – STILLE - ADVENTLICHE TEXTE –
GEMEINSAMES SINGEN – 
SICH ANSPRECHEN LASSEN
Freitag, 4. Dezember, 11. Dezember,
18. Dezember
jeweils um 18.00 Uhr in der Evang. Kirche 
Oggenhausen 

(Bitte Mund-Nasen-Schutz mitbringen. Wir müssen außerdem 
Ihre Kontaktdaten erheben.)
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Mit seiner Corona-Nothilfe können die Partnerkirchen die Not von 
der Corona-Pandemie besonders betroffenen Menschen lindern. 

Landesbischof Dr. h.c. Frank Otfried July bittet Sie herzlich, dass 
Gustav-Adolf-Werk Württemberg mit Ihrem Opfer zu unterstützen 
und darüber hinaus unsere Glaubensgeschwister in den Diaspo-
ragemeinden im Gebet zu begleiten. Denn Paulus schreibt in 
seinem Brief an die Galater: „Darum, solange wir noch Zeit haben, 
lasst uns Gutes tun an jedermann, allermeist aber an des 
Glaubens Genossen.“ (Gal. 6,10)

Herzlichen Dank für Ihre treue Unterstützung.

Es gibt auch die Möglichkeit über die Homepage des GAW zu 
spenden: www.gaw-wue.de/spenden 

Landesbischof Dr. h.c. Frank Otfried July bittet Sie herzlich, dass 
Gustav-Adolf-Werk Württemberg mit Ihrem Opfer zu unterstützen 
und darüber hinaus unsere Glaubensgeschwister in den Diaspo-
ragemeinden im Gebet zu begleiten. Denn Paulus schreibt in 
seinem Brief an die Galater: „Darum, solange wir noch Zeit haben, 
lasst uns Gutes tun an jedermann, allermeist aber an des 
Glaubens Genossen.“ (Gal. 6,10)

Herzlichen Dank für Ihre treue Unterstützung.

Es gibt auch die Möglichkeit über die Homepage des GAW zu 
spenden: www.gaw-wue.de/spenden 

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321-73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Samstag,  28. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  29. November
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche

18.00 Uhr  MEHR-Gottesdienst -St. Martinus-Kirche
     Dunstelkingen

Dienstag,  01. Dezember
09.30 Uhr Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Donnerstag,  03. Dezember
09.00 Uhr Rosenkranz  - Bischof-Sproll-Haus

Samstag,  05. Dezember
18.30 Uhr Familiengottesdienst - St. Josefs-Kirche

Sonntag, 06. Dezember
10.30 Uhr Familiengottesdienst - Herz-Jesu-Kirche

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.st-georg-auernheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Sonntag, 29. November
18.00 Uhr  MEHR-Gottesdienst - St. Martinus-Kirche
   Dunstelkingen

Gemeinsame Nachrichten der 
Katholischen Kirchengemeinden 

Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres für Publi-
kumsverkehr geschlossen.
Sie können uns zu den üblichen Öffnungszeiten telefonisch unter

07321/71216 oder per E-Mail unter

ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de bzw. 
StGeorg.Auernheim@drs.de

kontaktieren.

Das Pfarrbüro in Nattheim
ist am Freitag, den 27. November wegen einer Fortbildung nicht 
besetzt. Die Anmeldung für die Gottesdienste erfolgt an diesem 
Tag nur über den Anrufbeantworter.

Liebe MEHR- Interessierte
Herzliche Einladung zu unserem nächsten MEHR- Gottesdienst 
am Sonntag, 29. November um 18.00 Uhr in Dunstelkingen in 
der Kirche St. Martinus. Thema des Gottesdienstes wird sein: 
„Mein Gott, was willst du von mir? Zwei Frauen im Advent.“ 
Aufgrund der aktuellen Lage ist eine Anmeldung zwingend 
erforderlich. Anmelden können Sie sich bis zum 27. November 
entweder per Mail (MEHR.Haertsfeld@drs.de) oder telefonisch 
(07327/391). 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pastoralteam

Gottesdienste in Herz Jesu Nattheim und 
St. Josef Oggenhausen
Für die Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag ist eine 
vorherige Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr tele-
fonisch erforderlich. 

Wer ohne Anmeldung zur Kirche kommt, erhält einen Platz, wenn 
ein solcher noch verfügbar ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
unsere Ordner Sie nicht in die Kirche hineinlassen dürfen, wenn 
alle Plätze bereits belegt sind.

Verschärfte Coronaregeln
Die starke Zunahme der Infektionszahlen hat eine Verschärfung 
der Coronaregeln in den Kirchen zur Folge:

1.  Gemeinschaftlicher Gesang ist gar nicht mehr möglich. 
 Kantoren und kleine Chorgruppen dürfen singen.

2.  Die Heizung muss während des Gottesdienstes abgeschaltet 
 sein, damit weniger Luftbewegung entsteht. Diese begünstigt 
 die Verbreitung von Aerosolen.

3.  Alle müssen während des ganzen Gottesdienstes Mund-
 schutz tragen, außer denen, die gerade vorlesen oder 
 sprechen.

Der Missionskreis
bietet ab sofort Mundschutz, Kerzen, Socken und Plätzchen nach 
den Gottesdiensten zugunsten unserer Missionsprojekte in Peru 
und Simbabwe an.
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Eine zündende Idee für Familien
Ein digitaler Adventskalender begleitet Sie durch die Adventszeit! 
Sie erhalten Impulse, Spiel- und Bastelideen, die es Ihnen ohne 
viel Aufwand möglich machen, den Advent bewusst zu gestalten 
und sich mit Ihrem Kind (etwa 3 – 8 Jahre alt) auf Weihnachten 
vorzubereiten. So können Sie als Familie diese christlich 
geprägte Zeit zuhause gestalten. Der Zugang wird durch die 
Familienpastoral Heidenheim ermöglicht. Melden Sie sich 
kostenlos an zum Adventskalender der besonderen Art!

Einfach eine Nachricht mit dem Inhalt „Advent“ in Whatsapp, 
Telegram unter 0160/948 197 08 oder Threema ID: F5MKMNAF

Viel Freude und gute Impulse in diesen besonderen Zeiten!

Kindergarten St. Raphael 
Auernheim
Keinen Sankt Martinsumzug in 
Auernheim (und nicht nur hier) 

Dennoch ist dieses Fest mit seinen Werten unverzichtbar für uns, 
sodass wir intern mit den Kindern des Kindergartens Sankt 
Raphael eine Sankt Martinsfeier gestaltet haben! Hierfür trafen 
wir uns am 11. November um 17.00 Uhr im Kindergarten. 
Nachdem die Kinder mit einem Sankt Martin Schattenspiel 
überrascht wurden, konnten sie sich mit den am Vormittag 
selbstgebackenen Gänsen und Herzen stärken und gemäß Sankt 
Martin miteinander teilen! Gänse an Sankt Martin ist für alle klar, 
warum aber nun auch noch Herzen? Die Auseinandersetzung mit 
der Symbolik des Herzens im Zug unserer Themeneinheit „Wir 
teilen unsere Herzen“, hat uns in den vergangenen Wochen Auge 
und Herz für die Notwendigkeit, „wie Sankt Martin werden zu 
wollen“ eröffnet. Aus den selbstgebastelten Herzlaternen sind 
weitere kleine Herzlaternen entstanden, welche die Kinder im 
Anschluss an den Lichtertanz auf die Melodie „bridge of light“ von 
PINK verschenken durften: „Weil nur die Liebe uns eine Brücke 
aus Licht bauen kann“ und  „um Liebe hier auf Erden zu 
verschenken, dafür sind wir nicht zu klein“.

Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe (ÖAN)
Die Ökumenische Nachbarschaftshilfe Natt-
heim kann derzeit keine neuen Klienten mehr 
annehmen. 

Viele unserer Helfer/innen gehören zur Corona-Risikogruppe und 
können nicht in weitere Haushalte geschickt werden. Die 
Helfer/innen sind jedoch bereit, ihre Klienten, zu denen sie bisher 
schon gehen, weiterhin zu betreuen, sofern die geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln eingehalten werden können. 

Zum Jahresende 2020 werden Frau Luise Grüner (Einsatz-
leiterin) und Frau Anita Schuster (Rechnungsführerin) nach 
langjährigem Engagement ihre Ämter in der ÖAN abgeben. Seit 
Längerem sind wir deshalb auf der Suche nach geeigneten 
Personen, die diese Aufgaben übernehmen könnten. Für die 
Einsatzleitung hat sich Frau Herta Koller übergangsweise für ein 
Jahr bereit erklärt. Das Amt der Rechnungsführerin konnte mit 
Frau Bettina Mack neu besetzt werden. So ist die Weiter-
betreuung der bisherigen Klienten zunächst für 1 Jahr gesichert. 

Aus dem Beirat der ÖAN ist zum 31. Oktober Hr. Dr. Manfred 
Schweikardt ausgeschieden, der dem Gremium über 10 Jahre 
lang angehörte. Wer ihm nachfolgt, steht noch nicht fest. Bereits 
zum Jahresende 2019 ist Hr. Harald Maurer aus dem Beirat 
ausgeschieden, seine Nachfolgerin ist Fr. Martina Schabert. 

Denen, die aus ihren Aufgaben ausgeschieden sind oder 
demnächst ausscheiden, danken wir von Herzen für ihr 
jahrelanges Engagement in der ÖAN. Eine geeignete und mit 
Corona vereinbare Form des Abschieds und Dankes wird noch 
gesucht. 

Gemeinsame Nachrichten der 
Ökumenischen Kirchengemeinden

Sonntag,  29. November
9.30 Uhr  Gottesdienst 

Mittwoch,  2. Dezember 
20.00 Uhr  Gottesdienst 

Gäste können wir wegen der aktuellen Corona-Regeln leider 
nicht willkommen heißen.

Gemeindevorsteher Uwe Schmuck, 
Narzissenweg 19, 89522 Heidenheim-Oggenhausen. 

Telefon 07321/73523, mail uschmuck@t-online.de

Neuapostolische Kirche Nattheim



Vereinsnachrichten

Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de

Öffnungszeiten 
Geschäftsstelle Stöber-Häusle
Dienstag, 1. Dezember 18.00 – 19.00 Uhr

Dienstag, 15. Dezember 18.00 – 19.00 Uhr

jeweils einzeln durch Vorstand Sportbetrieb besetzt. Bestätigun-
gen für Mitgliedschaft können hier direkt erledigt werden. Eintritt 
nur einzeln und mit Gesichtsmaske gestattet.

Kontakt für weitere Themen:

Vorstand Sportbetrieb Ralf Maier, ralfmaier1402@t-online.de

Vorstand Finanzen Günther Bauder, Tel. 0172/7328745

Alle weiteren Dienstage bleiben vorerst geschlossen, TSG-Kon-
taktliste erfolgt demnächst.

 
Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de

Fleinheim

Sportfreunde starten fit in die Adventszeit
Die Sportfreunde Fleinheim bieten coronabedingt einen Teil ihrer 
Sportangebote online an.

Es wird ein Laptop oder Tablet und eine Gymnastikmatte/Teppich 
benötigt um teilzunehmen.

Bei Interesse an den Angeboten bei Jennifer Joos gymnas-
tik@sportfreunde-fleinheim.de melden, danach erfolgen weitere 
Infos (Zugangslink, Umgangsregeln,...).

Dienstags, 18.00 – 18.30 Uhr Turnen für Grundschulkinder und 
Kindergartenkinder über Skype

Dienstags, 19.00 – 20.00 Uhr Fitness-Kurs STRONG NATION ™ 
über Skype

Donnerstags, 18.30 – 19.15 Uhr Fit for all – Sportangebot für Je-
dermann/Jederfrau über Skype

Freitags, 16.00 – 16.30 Uhr Gerätturnen (Kräftigungs- und Be-
weglichkeitsübungen) über Zoom

Außerdem haben wir für die gesamte Einwohnerschaft Advent-
skalender mit sportlichen Übungen gestaltet.

Es gibt einen Adventskalender für Kinder und Jugendliche und 
einen start2move-Adventskalender für Erwachsene und Ältere.

Schaut einfach auf unserer Homepage www.sportfreunde-
fleinheim.de/adventskalender vorbei.

Viel Spaß beim Mitmachen und allen eine schöne Adventszeit!

Gymnastik/Turnen

Weihnachts-Verlosung
Da dieses Jahr die VdK-Jahresabschlussfeier, bei der es bisher 
Preise zu gewinnen gab, ausfällt, führen wir stattdessen eine 
Verlosung von 30 Präsenten durch. Alle Mitglieder nehmen daran 
automatisch teil. Die Gewinner werden benachrichtigt und die 
Gewinne nach Absprache vorbeigebracht.

Trotz Corona stehen wir den Mitgliedern zur Seite. Wer den 
Kontakt zum Vorstand halten möchte, darf sich telefonisch 
melden. Wir kommen auf ein Schwätzchen vorbei unter Berück-
sichtigung der Corona-Regeln.

Wolfgang & Karla, Tel. 07321/305577

Jürgen, Tel. 07321/730097.

Christbaumverkauf unter Berücksichtigung 
der Covid-19-Schutzmaßnahmen 
Samstag, 12. Dezember ab 13.00 Uhr

am Sportplatz bei der Turnhalle

Bäume werden kostenlos nach Hause gefahren.
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Am 21. November fiel der Startschuss für 
die Johanniter-Weihnachtstrucker-Aktion 
2020. Die Hilfsorganisation bittet auch in 
diesem Jahr wieder Privatpersonen, 
Firmen, Schulen, Kindergärten und Ver-
eine, Hilfspäckchen mit Grundnahrungs-
mitteln, Hygieneartikeln und einem klei-
nen Kinderspielzeug zu spenden. Die 
Päckchen sind für notleidende Kinder, 
Familien, alte Menschen und Menschen 
mit Behinderung, deren Lebenssituation 
durch die Coronavirus-Pandemie oft noch 
schwieriger geworden ist. 
Auf der Internetseite
www.weihnachtstrucker-spenden.de kann 
jeder ein Päckchen – oder auch zwei und 
mehr – packen. 

Bis zum 14. Dezember können die Päck-
chen gepackt an den Sammelstellen ab-
gegeben werden. Es ist wichtig, sich auch 
im diesen Jahr an die Packliste zu halten, 
damit keine Probleme am Zoll entstehen 
und die Menschen möglichst gleich-
wertige Päckchen erhalten. Wer möchte, 
kann eine Karte mit einem persönlichen 
Weihnachtsgruß beilegen. Die Artikel 
sollten in einen stabilen Karton geeig-
neter Größe gepackt werden. 
Weitere Informationen zur Aktion sowie zu 
Spendenmöglichkeiten:
www.johanniter.de/weihnachtstrucker 
oder auf der Facebook-Fanseite
www.facebook.com/JohanniterWeihnacht
strucker. 

Nicht nur mit Päckchen auch mit Spenden 
können Hilfswillige den Weihnachts-
truckern unter die Arme greifen und den 
Transport der Pakete oder die Koordi-
nation des Projektes unterstützen. Spen-
den sind möglich unter
www.johanniter.de/weihnachtstrucker, an 
den jeweiligen Abgabestellen oder direkt 
über folgendes Konto: Johanniter-Unfall-
Hilfe e.V.; IBAN: DE89 3702 0500 0004 
3030 02; BIC: BFSWDE33XXX; Stichwort: 
Weihnachtstrucker. Oder virtuelle 
Päckchen packen direkt über die Spen-
denseite.

Startschuss für den Johanniter-Weihnachtstrucker 
Sammelzeitraum vom 21. November bis 14. Dezember

Sonstiges
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Liebe Kunden,
bald ist Weihnachten!

Wünschen Sie ihren Kunden 
mit einer Anzeige frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!

Eine Anzeige  in dieser Größe 
kostet Sie

0 

144,00 € zzgl. MwSt.

GmbH

Tel.: 09070-9 00 60 

 



Praxisurlaub
o

Praxis Dres. 
Müller-Noll/Schorl-Schweikardt/Dorschner

ist vom 07.12.20 bis 11.12.20 
geschlossen.

0

Vertretung (nach telefonischer Voranmeldung)
Dres. Pösl, Tel. 71554, Frau Dr. Ganzenmüller, Tel. 730930

Praxis für Naturheilkunde
Martina Hattler

Heilpraktikerin · Heilerin · Coach · Dozentin

Dr.-Otto-Str. 10 
86609 DON-Wörnitzstein

Tel. 0906 9999283 
oder 0170 9451174

martina_hattler@web.de

www.naturheilpraxis-
neue-zeit.de       



Liebe Kunden, 
aus aktuellem Anlass, bieten wir Ihnen einen 

Liefer-Service direkt zu Ihnen nach Hause. 
Sei es ein Kleingerät oder auch nur Batterien. 
o

Ruft uns an, wir sind auch während der Krise 

für Euch da!        07321/7955
o

Euer Sören Plepla mit seinem Team 

WertGarantie-
Versicherte sind
bei uns in
besten Händen.

EP:
ElektronicPartner

Elektro-Center Nattheim
TV, Video, HiFi, Telecom, Haustechnik.

89564 Nattheim, Hebelstraße 2
Telefon 0 73 21/79 55, Fax 0 73 21/7 29 15

EP:Netshopping unter www.ep-elektro-center-nattheim.de

Aktuelles
Für Ihr Weihnachtsmenü:
Frisches Wildbret aus dem 
Klosterwald: Küchenfertig zerlegt, 
vakuumiert und tiefgefroren.
Bitte vorbestellen!
o

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
  Klostergut

Fam. Ulrich Streif, 73450 Neresheim
Tel.: 07326/85144 oder 07326/85145

oder 07326/963221

Landwirtschaftliches Anwesen
zur Pferdehaltung

mit Weide oder Grünland
zu kaufen oder auf Erbpacht gesucht

Tel. 0176/21052826

- WOHNUNGSSUCHE -
o

Freundliche, ruhige Nichtraucherin,
(52, ohne Kinder, ohne Haustier)

sucht 2 – 3-Zimmer-Wohnung
mit Balkon in Nattheim.

(Die Küche könnte mitgebracht werden)
o

Tel. 0151 – 681 864 37 (gerne auch SMS)



in Nattheim!
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